
PROF. DR. GÜNTER HELMES 
 
LEBENSLAUF  UND WISSENSCHAFTLICHER WERDEGANG      
Privat 
 
19. Juli 1954 - geb. in Birlenbach / Kreis Siegen als Sohn von Wilhelm und Inge 
   Helmes geb. Sieberkrob  
04. September 1982 - Geburt der Tochter Camilla Elisa Libuschka  
19. Mai 1988 - Geburt der Tochter Carla Cathrin  
13. September 1996 - Heirat mit Frau Sabine Meyer  
18. März 1997 - Geburt der Tochter Mattea Sophie  
09. Oktober 2015 - Heirat mit Frau Julia Ricart Brede 

   
Schule 
 
1961-1965 - Besuch der Volksschule in Birlenbach / Kreis Siegen  
1965-1973 - Besuch des Fürst-Johann-Moritz-Gymnasiums in Hüttental- 

Weidenau  
1973 - Abitur ebenda 

  
Studium 
 
1973-1976 - Studium der Fächer Deutsch, Philosophie, Geschichte und  

  Erziehungswissenschaften für das Lehramt an Gymnasien an der   
  Universität / GH Siegen  

1976-1977 - Fortsetzung des Studiums an der University of Iowa, 
Iowa City, USA 

 - Teaching Assistant ebenda  
1977-1978 - Fortsetzung des Studiums an der Ruhr-Universität Bochum  
1978-1980 - Fortsetzung des Studiums an der Universität / GH Siegen 
 - Studentische Hilfskraft bei Prof. Dr. Helmut Kreuzer  
1980 - Erste Philologische Staatsprüfung in den Fächern Deutsch 

Philosophie und Erziehungswissenschaften an der Universität / 
GH Siegen 
  

Beruflich (bis zur Habilitation) 
 
1980-1985 - Doktorand bei Prof. Dr. Helmut Kreuzer  
1980-1981 - Teaching Assistant an der University of Wisconsin, Madison, 

USA  
1981-1983 - Wissenschaftliche Hilfskraft bei Prof. Dr. Helmut Kreuzer 
 - Wissenschaftliche Hilfskraft im „Büro für Schulpraktische 

Studien“ der Universität / GH Siegen 
 - Graduiertendarlehn des Landes NRW 

- Dozent für „Deutsch als Fremdsprache“ an der Volkshoch- 
schule des Kreises Siegen  



1983-1984 - Promotionsstipendium der „Studienstiftung des deutschen 
Volkes“ 

 
1984-1986 - Lektor des DAAD am University College London 
 
1985 - Promotion an der Universität / GH Siegen mit einer Arbeit  

über den österreichischen Expressionisten Robert Müller 
 
1986-1989 - Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Universität / GH Paderborn 
 
1987ff. - Mitglied in Auswahlgremien der „Studienstiftung des Deutschen 

Volkes“ 
 
1987-1991 - Mitglied des Fachbereichsrates 
 
1987ff. - Mitglied in zahlreichen Promotions-, Habilitations- und  

Berufungskommissionen 
 
1988 - Mitglied der Kommission „Einrichtung des Magisternebenfaches 

Medienwissenschaft“ 
 
1988-1995 - Bibliotheksbeauftragter für Medienwissenschaft 
 
1989-1995  - Wissenschaftlicher Assistent an der Universität / GH Paderborn 
 
1990-1995  - Freier Mitarbeiter im Igel-Verlag, Paderborn 
 
1991 - Gastdozent an der University of Auckland, Neuseeland 
 
1991ff. - Stellvertretender Vorsitzender der Fachkonferenz Germanistik 
 
1992ff.   - Förderung des Forschungsprojektes „Richard Beer-Hofmann: 

Österreicher mährischer Herkunft, jüdischer Dichter deutscher 
Sprache“ durch das „Zentrums für Kulturwissenschaften“ der 
Universität / GH Paderborn 

 
1992 - Mitglied der Kommission „Magisterstudiengang in NRW“ der 

Landesrektorenkonferenz 
 
1993ff.   - Förderung des Forschungsprojektes „Don Juan und seine 

Verwandten im deutschsprachigen Raum. Interkulturelle und 
intermediale Dimensionen eines europäischen Mythos“ durch das 
„Zentrum für Kulturwissenschaften“ der Universität / GH 
Paderborn 

 
1993ff.   - Förderung der von mir herausgegebenen „Werke-Ausgabe 

Robert Müller“ durch das „Bundesministerium für Wissenschaft 
und Forschung“ Österreichs 

 
1993-1995 - Mitglied der Forschungskommission 

- Mitglied des Fachbereichsrates 
 
1994f. - Mitglied der Kommission „Einrichtung des Magisterhauptfaches 

Medienwissenschaft“ 
 
1995-97 - Freier Mitarbeiter (Erstellung des Jahresregisters) an der 

Zeitschrift Der Deutschunterricht 
 
Jan. 1995 - Habilitation an der Universität / GH Paderborn mit einer Studie 

zur Poetik des naturalistischen Romans 
    



Beruflich (nach der Habilitation) 
 
SoSe 1995 - Lehrstuhlvertretung an der TU Dresden 
   (Neuere Deutsche Literaturwissenschaft) 
 
WS 1995/96 - Lehrbeauftragter an der Universität / GH Siegen 
 
1996 - Förderung der von mir mitherausgegebenen „Werke-Ausgabe 

Richard Beer-Hofmann“ durch die Speyersche Hochschulstiftung 
Frankfurt am Main  

1996ff. - Verlagsleiter des Carl Böschen Verlags, Siegen  
SoSe 1996 - SoSe 1997 - C4-Vertretung an der Universität / GH Siegen 

(Neuere Deutsche Literaturwissenschaft)  
1997/98 - Dozent an der „Mittwochsakademie“ (Erwachsenenbildung) der 

Universität / GH Siegen  
Sept./Okt. 1997 - Gastdozent an der University of Guangdong, Guangzhou, 

VR China (DAAD gefördert)  
WS 1997/98 - Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Universität / GH Siegen  
1998ff. - Pädagogischer und sportlicher Betreuer von Skifreizeiten der 

Jahrgangsklassen 8 der Realschule Siegen-Eiserfeld  
SoSe 1998ff. - Lehrbeauftragter an der Universität / GH Siegen  
SoSe 1998 – WS 1999/2000 - C3-Vertretung an der Universität / GH Kassel (Neuere Deutsche 

   Literaturwissenschaft) 
 
Dezember 1998 - Umhabilitation an die Universität / GH Siegen  
August 1999 - LehrerInnenfortbildung am Evangelischen Gymnasium in Siegen- 

Weidenau zum Thema „Literaturverfilmung“  
September 1999 - DAAD-Gastdozent an der Jozef-Attila-Universität 
    Szeged/Ungarn  
WS 1999/2000 - Vorbereitung eines DFG-Forschergruppenantrags zum Thema 

„Programmgeschichte DDR-Fernsehen – komparativ“ im Teil- 
projekt „‘Heitere Dramatik‘ – das ‘Fernsehtheater Moritzburg‘. 
Genre, kulturelle und kommunikative Funktionen“  

SoSe 2000 - C2-Vertretung an der Universität Siegen  
WS 2000/2001f. - C4-Vertretung an der Universität Siegen (Deutsche Sprache und 

   Literatur und ihre Didaktik) 
 
2001 - Zweiter Listenplatz (C4 Neuere deutsche Literaturwissenschaft/  
   Medienwissenschaft (Universität Kassel) 

-  Zweiter Listenplatz (C3 Neuere deutsche 
Literaturwissenschaft/ 

  Medienwissenschaft (Universität Karlsruhe) 
 
Juni 2001 - Ernennung zum außerplanmäßigen Professor an der Universität 

Siegen  
August 2001ff. - Zusammen mit Prof. Gerhard Lampe Leitung des Teilprojekts 

„‘Heitere Dramatik‘ – das ‘Fernsehtheater Moritzburg‘der DFG-
Forschergruppe „Programmgeschichte DDR-Fernsehen“. Genre, 
kulturelle und kommunikative Funktionen“ an der Martin-Luther- 
Universität Halle-Wittenberg  

WS 2002/2003 - C3-Vertretung an der Universität Siegen (Mediengeschichte) 



 
März 2003             - Ruf auf eine C3-Professur für Neuere Deutsche Literatur, 

Mediengeschichte und deren Didaktik an die Universität Flens- 
burg  

SoSe 2003             - Vertretung einer C3-Professur für Neuere Deutsche Literatur, 
Medienwissenschaft und deren Didaktik an der Universität 
Flensburg  

14. Juli 2003             - Annahme der Ernenungsurkunde zum Professor für Neuere 
Deutsche Literatur, Medienwissenschaft und deren Didaktik an 
der Universität Flensburg  

2003ff.              - Mitglied in mehreren Arbeitsgruppen im Rahmen der  
 Studienreform („Vermittlungswissenschaften“, „BA Deutsch“, 
 „MA Deutsch – Lehrämter“, „MA Kultur, Sprache, Medialität“, 
 „MA European Studies/ Ostseeraum“)   2004              - Listenplatz (C3 Neuere deutsche Literaturwissenschaft/  

    Literaturdidaktik (Universität Bielefeld) 
-  Listenplatz (W2 Germanistische Medienwissenschaft  
  (Universität Mainz)  

2004-2006             - Mitglied des Akademischen Senats und des Konsistoriums  
Oktober 2004ff.            - Leiter der Abteilung „Darstellendes Spiel“  
2005                    - Geschäftsführender Direktor des Germanistischen Instituts  
2006ff.              - Mitglied der Senatskommissionen „MA-Lehramtsstudiengänge“, 

  „MA-Kultur, Sprache, Medialität“ und „Internationalisierung 
  der Hochschule“  

2006              - Leitung einer Berufungskommission (Germanistische 
      Literaturwissenschaft) 
      
2008-2010             - Mitglied des Akademischen Senats  
2008-2016             - Gastaufenthalte an Partneruniversitäten in Adana, Fes, Istanbul, 
      Moskau, Pensa, Turku, Winneba.  
2008              - Kooperationsvereinbarung mit den Universitäten Istanbul und 

 Adana/ Türkei im Rahmen des Erasmus-Programms  
2009              - Kooperationsvereinbarung mit der University of Winneba/ Ghana  
2009-2011             - Geschäftsführender Direktor des Germanistischen Instituts 
              - Mitglied in mehreren Berufungskommissionen  
2010              - Kooperationsvereinbarung mit der Âbo Akademi University in 

 Turku/ Finnland im Rahmen des Erasmus-Programms   
2010-2012             - Mitglied des Akademischen Senats  
2011              - Austauschvereinbarung mit dem Knox College, Galesburg, USA   

               - Mitarbeit an der Revision des germanistischen Curriculums   
2011-2015              - Mitglied des Haushalts- und Planungsauschusses  
2012-2014             - Mitglied des Akademischen Senats  
2012              - Austauschvereinbarung mit mit der Belinsky-Universität Pensa, 
       Russland 
              - Vorbereitung einer Austauschvereinbarung  mit der Universität 
      Sidi Mohamed Ben Abdellah, Fes, Marokko  



 
2013              - Vorbereitung einer Austauschvereinbarung mit der Russischen 
      Staatlichen Geisteswissenschaftlichen Universität (RGGU), 
      Moskau, Russland  

 2013ff.              - Mitglied in mehreren Berufungskommissionen  
2014f.              - Leitung einer Doppel-Berufungskommission (Hispanistische 
      Literaturwissenschaft / Hispanistische Sprachwissenschaft) 
              - Mitarbeit an der Revision des germanistischen Curriculums       
2016               - Vorbereitung einer Austauschvereinbarung mit der Universidade 
      Federal do Paraná, Curitiba, Brasilien 

 
 
 

Stand: Mai 2016 
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